
VITA: 
 
 
Der in Hamburg geborene Tenor Daniel Behle schloss im Januar 2004 sein Studium an 
der Musikhochschule Hamburg in den Fächern Posaune und Komposition ab. Er setzte 
die private Gesangsausbildung bei seiner Mutter Renate Behle fort und legte im Juli 2004 
in ihrer Gesangsklasse sein Examen mit Auszeichnung ab. 

Neben seiner Oratorientätigkeit ist er ein gefragter Konzertsänger für CD- und 
Radioproduktionen mit verschiedenen Orchestern im In- und Ausland. 

Im Frühjahr 2009 erschien seine erste Solo CD "Lieder" und wurde von der Presse 
euphorisch rezensiert. Im August 2010 erschien seine zweite Solo CD " Die schöne 
Müllerin", welche ebenfalls herausragende Kritiken erhielt. 

Daniel Behle singt den Tamino auf der mit internationalen Preisen ausgezeichneten 
„Zauberflöte“ unter der Leitung von René Jacobs.   

Er gewann diverse Preise bei internationalen Gesangswettbewerben, insbesondere den 
ersten Preis beim Robert-Stolz-Wettbewerb und den ersten Preis bei dem Queen Sonja 
Wettbewerb in Oslo. Hier errang er dazu noch den Edvard Grieg Preis.   

Er war 2007-2009 Ensemblemitglied an der Frankfurter Oper und gastiert international 
unter Anderem an den Staatsopern in Berlin, München, Hamburg und Wien. 

2008 hatte er sein Debut an der Mailänder Scala sowie 2009 in Aix en provence.           
Im  Januar 2011 war er zu Gast bei den Salzburger Mozartwochen.  

Seine dritte CD "Dichterliebe/Hirt auf dem Felsen" erscheint im Frühjahr 2011. 

 


